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 INNOVATIVE INDUSTRIE

 Vor dem Hintergrund von Leitthemen wie 

Industrie 4.0 und dem Internet der Dinge 

(IoT) werden mittlerweile meist hochflexi-

ble Lösungen gefordert, die einen weiten 

Leistungsbereich abdecken. Außerdem 

kommt in den Märkten zunehmend der 

Wunsch nach smarten Sensoren auf, die 

sich einfach und schnell in bestehende 

Anlagen und Systeme integrieren las-

sen. Eine wesentliche Anforderung an die 

Produkte ist daher die Fähigkeit, kommuni-

zieren zu können – und zwar möglichst 

über universelle Schnittstellen und 

Protokolle. Damit aus den Messdaten 

ein Mehrwert in Richtung vorbeu-

gender Instandhaltung und Hoch-

verfügbarkeit generiert werden 

kann, müssen die Sensoren 

dazu in der Lage sein, sämtli-

che Werte und Zustände an 

übergeordnete Monitoring-

Lösungen zu übertragen, in 

denen diese ausgewertet und 

interpretiert/weiterverarbeitet 

werden. Zusätzlich gewinnt auch 

die Granularität der Daten an Bedeu-

tung, sodass in modernen Anlagen 

häufig eine Vielzahl von möglichst 

kleinen und einfachen Sensoren zum 

Einsatz kommt. 

Zwei neue Serien für Differenzstrom-
überwachung
Als Antwort auf diese Anforderungen kann 

die Firma PRI:LOGY Systems GmbH nun 

zwei neue Serien im Bereich der Differenz-

stromüberwachung, und zwar von dem 

Hersteller BENDER, zum einen mit einer 

modularen Serie für den flexiblen Einsatz in 

der Industrie und Gebäudetechnik, zum an-

deren mit einer kompakten Serie für den 

Einsatz in Endstromkreisen anbieten.

Die modulare Serie erneuert und erweitert 

das Bender-Portfolio im Bereich der Diffe-

renzstromüberwachung und der Messstrom-

wandler um neue Sensoren und Geräte zur 

Messwerterfassung und -auswertung. Die-

se Sensoren und Geräte bestehen jeweils 

aus zwei Komponenten: einem Wandlermo-

dul (ohne elektronische Elemente) und einem 

Elektronikmodul, welches die Intelligenz 

beinhaltet. Das Elektronikmodul sitzt dabei 

direkt auf dem Wandlermodul und bildet mit 

diesem eine funktionale Einheit. 

Durch die Modularität entsteht ein zu-

kunftssicheres System, da durch Tausch der 

Elektronikmodule relativ einfach ein Upgrade 

(z. B. auf neue Schnittstellen) oder eine Re-

paratur erfolgen kann, während der Wand-

lerkern in der Anlage verbleiben kann. 

Mit diesen modularen Geräten von 

BENDER bietet PRI:LOGY Sys-

tems ab sofort smarte einka-

nalige Lösungen für den Ma-

schinen- und Anlagenbau zum 

direkten Einsatz im Endstrom-

kreis der Maschinen. Die Stan-

dard-Modbus-Schnittstelle er-

möglicht eine Anbindung an über-

geordnete Systeme, wie eine SPS, 

mit denen eine permanente Überwa-

chung realisiert werden kann. 

Mit der modularen Lösung kann man 

über RS-485 mit Modbus RTU kommu-

nizieren. Durch präzise Messungen in 

einem weiten Bereich und Unempfind-

lichkeit gegenüber hohen Lastströmen 

sind die modularen Geräte insbesonde-

re für MRCD und Brandschutz-Applika-

tionen geeignet. 

Fazit
Mit den neuen Features, der offenen Kom-

munikation, der modularen und kompakten 

Bauweise sowie der Erfüllung neuester Nor-

menstände sind die smarten Sensoren der 

beiden Serien durch ein hohes Maß an Fle-

xibilität gekennzeichnet und damit zukunfts-

sicher in der enormen Vielfalt moderner 

Applikationen einsetzbar. 

NEU! – LINETRAXX® SensorPRO Differenzstrom-Überwachungsgeräte.
   

Smart.Flexibel.Zukunftssicher.
Allstromsensitives RCM-Überwachungs-

modul mit Wandlerunterteil.
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